
EDITORIAL

Liebe Eltern,

Die erste Kerze ist angezündet, die ersten Advents-
lieder gesungen, die ersten Türchen aufgemacht, die 
ersten Plätzchen verspiesen, die ersten Sterne gebastelt, 
die ersten Räucherkerzen entzündet, die ersten Weih-
nachtsfeiern angesetzt (oder gar schon gefeiert….?) 
man kann zur Ruhe kommen oder auch die Fülle der 
vielen schönen Termine genießen. 

Der wunderbare Wintermarkt ist sicherlich für viele 
von Ihnen immer ein Beginn der Zeit, die uns mit 
großen, aber sehr schönen Schritten auf das Jahresen-
de hinführt. Ihnen allen sein versichert, dass sich der 
Aufwand, den eine Schulgemeinschaft betreibt um 
diesen so reichhaltigen Tag alljährlich wieder zu fül-
len, in jeder Hinsicht lohnt. Strahlende Kinderaugen, 
glückliche ehemalige Schüler, erschöpfte Großeltern, 
interessierte, neue Familien, die Begegnungen sind 

vielfältigst und gehören  für mich persönlich neben 
dem obligatorischen Brühwürstchen im Foyer und 
dem Kauf von vier roten Kerzen zu den Höhepunkten 
eines solchen Tages.

Sehr dankbar grüßt
Jörn Rüter

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS   

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS

Adventskonzert der Mittelstufe
Am Samstag, den 7. Dezember um 16.00 Uhr ist es wieder einmal soweit. Kurz vor der zweiten Kerze werden viele kleine und große musikalische 
Türchen aufgemacht. Die Orchester der Klassen 4, 5 und 6 sowie das große Mittelstufenorchester stimmen die sicherlich gut gefüllte Aula auf die 
Adventszeit ein und mitsingen ist auch erlaubt.

Freuen Sie sich auch schon? Herzlich willkommen!

Informationen aus der Rudolf Steiner Schule Hamburg-Wandsbek

auch

als pdf im

Internet

05. Dezember 2013
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I N FORMATIVES

Vorstellung der Vertrauenskreis-
arbeit erfolgreich 
Zum 5.11.2013 hatte der vor zwei Jahren neu belebte Vertrauenskreis 
zu seiner ersten öffentlichen Veranstaltung eingeladen. An diesem 
Abend bot sich die Gelegenheit die aktiven Mitglieder kennen zu ler-
nen und einen Einblick zu gewinnen, in welcher Weise dieser Kreis 
seine interne Arbeit voranbringt. In einer gelungen Darstellung am 
Beispiel des Eisbergmodells, das aufschlussreich und deutlich zeigt, 
dass jedem offensichtlichen Konflikt eine Menge an verborgenen 
Gefühlen, Bedürfnissen und Interessen zu Grunde liegen, konnte ge-
zeigt werden, wie man sich dem wahren Grund des Konfliktes annä-
hern kann und für beide beteiligten Parteien ein besseres Verständnis 
sichtbar machen kann. Durch die mutige Schilderung eines Konfliktes 
einer Teilnehmerin, wurde das eben aufgezeigte gleich in eine Übung 
übernommen und die Konfliktbearbeitung mit Hilfe der „Eisbergme-
thode“ praktisch umgesetzt. Sowohl für die teilnehmenden Gäste als 
auch für die Veranstalter war dies ein erfolgreicher Abend. Geplant ist 
eine weitere Veranstaltung zur Darstellung einer Konfliktbewältigung 
mittels der Gewaltfreien Kommunikation. Bitte achten Sie auf ent-
sprechende Hinweise hierzu!

Für den Vertrauenskreis

 Gerold Heller

I N FORMATIVES

Die Weihnachtshandlung
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr mit den Kindern, die den freich-
ristlichen Religionsunterricht besuchen, eine Weihnachtshandlung zu 
feiern. Sie findet statt am ersten Weihnachtstag, am Mittwoch, den 
25.12. 2013 um 10.30 in der Schule.

Die Weihnachtshandlung ist eine ganz besondere Feier, die so nur zu 
Weinachten gehalten wird. Wir freuen uns, wenn möglichst viele Kin-
der mit Ihren Familien daran teilnehmen können. Wenn nicht schon 
geschehen, wäre es schön, sich bei dem jeweiligen Religionslehrer 
kurz anzumelden.

Für das Religionskollegium
Irmela Elson / Alfred Malaschitz

Leserbriefe

Brauchen unsere Schüler mehr 
Unterricht in Lebenskunde?
Ich bin mit zwei Töchtern Mutter an dieser Schule und eine davon 
ist bereits in der Oberstufe. Schon mehrfach hat sich meine Älteste 
beschwert, sie könne ja den Umfang der Sonne berechnen, aber die 
richtig praktischen Dinge würde nicht unterrichtet werden, wie z.B. 
eine Steuererklärung machen, richtig kochen, selbst ein Fahrrad re-
parieren oder einen Wasserhahn einbauen. Wir kochen viel zu Hause 
selbst, aber ab einem gewissen Alter sind ja nicht mehr die Eltern als 
Wissens- und Fähigkeitenvermittler bei den Jugendlichen gefragt. Es 
besteht also – zumindest bei meiner Tochter – der Wunsch nach mehr 
Wissen über Themen des praktischen Lebens.
Mich würde interessieren, ob dieser Wunsch auch bei anderen Schü-
lern der Oberstufe besteht. Daher möchte ich alle LeserInnen des 
Schulblattes – SchülerInnen oder Eltern – bitten, mir dazu eine Email 
an meine Email-Adresse zu senden: heike-leonie@web.de. Bitte sch-
reiben Sie mir, welche weiteren Themen Sie noch interessieren wür-
den. Meine Idee ist es, die Themenvorschläge zunächst zu sammeln. 
Bei genügend Interesse könnte sich daraus eine Initiative bilden, aus 
der heraus möglicherweise das Kollegium bereit wäre, eine Oberstu-
fenprojektwoche unter dem Motto Lebenskunde zu veranstalten.

Heike Meißner

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS 

Weihnachten 2013 – 
Jahresanfang 2014
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen für die letzten Schultage in 

diesem Kalenderjahr und für den Beginn in 2014.

Mo	 16.12.			  „Oberuferer Paradeisspiel“ 

			   im Rahmen des normalen Schultages  

			   für die Klassen 3-6

Di	 17.12.		  Klassen 7-12    normaler Unterrichtstag

				   Klassen 1-6      Unterricht bis 12.00 Uhr

		  16.00 Uhr	 „Oberuferer Christgeburtspiel“

			   Aufführung für die Klassen 1-6 sowie  

			   interessierte Eltern, die ihre Kinder  

			   begleiten möchten, und nicht zu  

			   kleine Geschwister

		  18.15 Uhr 	 Weihnachtlicher Empfang für alle Eltern 

			   und Freunde im Foyer

		  19.00 Uhr	 „Oberuferer Paradeis- & Christgeburtspiel“

				   Aufführung für Eltern, Freunde und  

			   interessierte Mittel- und Oberstufenschüler

Mi	 18.12.			  Letzter Schultag für alle   

			   (für Unter- & Mittelstufe bis ca.10.00)		

				   (für Oberstufe individuell geregelt)

Mo	 06.01.			  Erster Schultag für Klassen 1 - VK 

		  09.00 Uhr	 „Alt-Irisches Dreikönigs-Singspiel“

				   im Rahmen des normalen Schultages für 

			   die Klassen 1-4. Interessierte Eltern & Freunde 

			   der Schule,  die am Vormittag Zeit haben,  

			   sind herzlich eingeladen. 
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Von den Sch ü lern

Mathematik – eine kreative Herausforderung 
Es ist mal wieder soweit: Die 7b hat Mathematikepoche, die Herausfor-
derung heißt ,,negative Zahlen“ und im zweiten Teil der Epoche kommen 
gar noch Buchstaben dazu! Wo manch ein Schüler mit fragendem oder 
gar ratlosem Blick den Finger hebt und Hilfe der heran nahenden Lehre-
rin erhofft, sitzt eine Schülerin in der letzten Reihe und arbeitet still und  
stetig ein Arbeitsblatt nach dem anderen durch. ,,Fertig! Und nun?“ tönt 
es von dort regelmäßig - und in der Tat: Alles ist gerechnet und offen-
sichtlich gut verstanden. Da gilt es neue Herausforderungen zu suchen!  
Anderentags wurde der Lehrerin ein Arbeitsblatt mit mehreren Textauf-
gaben überreicht, die in kreativer Heimarbeit am Nachmittag zuvor ent-
standen waren. Nun hatte Frau Lichtenberg Hausaufgaben zu rechnen!
Damit auch andere, Schüler und Lehrer sich dieser humorvoll-kreativen 
Herausforderung stellen können sei die Aufgabe hier im Schulblatt für 
alle gestellt. Richtige Antworten samt Rechenwegen dürfen gerne ins 
Fach von Frau Lichtenberg hinterlegt werden, sie werden weitergeleitet 
an die Autorin.

Textaufgabe von Valentina:
Hugo das Schlossgespenst will seinen Dachboden neu streichen! Damit 
er gut schlafen kann möchte er sich die ultraschwarze Farbe vom Bau-
markt kaufen. Ein Topf Farbe reicht für 25 m² und kostete 17,50 €. Hugos 
Dachboden ist 3 m lang und 4,90 m breit. Der Drempel ist 60 cm hoch. 
Die Schräge bis zum First misst 2,50 m. Hugo streicht beide Stirnseiten an 
den kurzen Seiten nicht mit, da sie mit Holz verkleidet sind.

Wie viel Farbe muss Hugo kaufen, um alle Flächen zu streichen und wie 
viel Geld muss Hugo dafür aus dem Schlossschatz ausgeben?
Für wie viel m² hätte Hugo nach der Aktion noch Farbe?
Würde diese Restmenge noch für die Höhle seines Freundes Uhu Schu-
hu reichen, die 50 mal 50 cm Bodenfläche hat und 1 m hoch ist und de-
ren Einflugsluke 20 mal 20 cm misst?? Wie viel Geld muss Hugo seinem 
Freund für die Farbe berechnen? Alles klar??                                

B. Lichtenberg

Kleinan zeigen

Klavier gesucht?   //   Bestens erhaltenes Klavier (Schimmel Classic) zu 
verkaufen. 120 cm hoch, 20 Jahre alt, schwarz lackiert (Hochglanz). Regel-
mäßig professionell gestimmt und gewartet. Sehr guter Zustand, kaum 
Gebrauchsspuren. Sehr schöner Anschlag, exzellenter Klang. Mit schwarz 
gepolstertem Klavierhocker (höhenverstellbar). Preis Verhandlungssache. 
Neupreis: 12.000 €. Info: A. Bopp / Tel.: 040 – 669 78 223

Danke!   //   Ein herzliches Dankeschön für den immer wieder großartigen 
und vielfältigen Wintermarkt! Gerne war ich auch in diesem Jahr wieder 
mit meinem Wollladen von Allmende Vorort. Auf Besucher, die sich noch-
mals in Ruhe beraten lassen und umsehen wollen, freue ich mich sehr. In-
fos unter: www.wollsachen.de Info: Kirsten Pagels/Tel.: 040 – 644 26 151

Kuchenrezept gesucht!   //   Liebe Miteltern, für den Kuchenverkauf beim 
Wintermarkt wurde im Café eine „glutenfreie Schoko-Orangen-Torte“ ab-
geliefert, die sehr sehr lecker war und viel Zuspruch von unseren Gästen 
erhalten hat. Ich würde mich riesig freuen, wenn ich das Rezept hierfür 
bekommen könnte! Infos an: Corinna Bunk / E-Mail: coribe@freenet.de 

Familien-Wohnung gesucht!   //   Kinderphysiotherapeutin und Hebamme 
sowie 2 Jungs (11 & 6) suchen so bald als möglich eine Wohnung ab 4 Zim-
mer oder kleines Haus in der Umgebung der Schule (Rahlstedt, Volksdorf, 
Farmsen, Berne)Infos an: Fam. Brode/Meißner/Tel.: 040 – 401 72 404 oder 
0160 – 804 44 31 oder E-Mail: jasmin.meissner@fundus-hebammen.de

Posaunen-Lehrer/in gesucht   //   Für unseren 13-jährigen Sohn suchen wir 
ab sofort eine/n nette/n und geduldige/n Posaunen-Lehrer/in für einmal 
wöchentlich im Hamburger Osten (optimalerweise in Rahlstedt, Farmsen 
oder Tonndorf). Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Info an: Fam. Krämer / Tel.: 040 -431 84 418

Familienfreundliche Ferien in Südfrankreich   //   Entdecken Sie unser schö-
nes Dorf Paziols mit dem Fluss Verdouble, wo Sie den ganzen Sommer ba-
den können. Die Umgebung bietet unzählige Wandermöglichkeiten und 
Sehenswürdigkeiten. Wir vermieten zwei und vermitteln noch vierzehn 
weitere private Ferienhäuser von Freunden und Bekannten. Die gemütli-

chen Häuser sind einfach und trotzdem praktisch eingerichtet. Preislagen 
von 250 € - 450 €/Woche je nach Größe und Jahreszeit, eine Ferienwoh-
nung am Meer 385 € - 660 € pro Woche. In diesem Jahr sind sechs neue 
Häuser dazugekommen. Es gibt eine neu überarbeitete, ausführliche Do-
kumentation zum Downloaden. Rufen Sie uns an oder schreiben sie uns 
an unsere neue E-Mail-Adresse: ferien.paziols@gmx.fr // Info: Therese 
Miesch Zeuch (ehemalige Klassenlehrerin) und Henning Zeuch (Maler) in 
Paziols Frankreich // Tel.: 0033 (0) 468 45 44 10

Zu Verkaufen   //   1 Kinder-Snowboard (130cm) mit Bindung, Snowboard-
Schuhe (wie neu) Gr. 37 + 39/40, Snowboard-Jacke (152/164), Snowboard-
Hose (140/152) 1 Herren-Snowboard-Hose, von Billabong rot (L), kaum ge-
tragen, 1 Herren-Skihose, rot (L). Info: Familie Oster / Tel.: 04102 - 459 819

Haus gesucht   //   Wir, sechsköpfige Familie, suchen DRINGEND ein Haus 
oder eine Wohnung zur Miete. Über Angebote oder Hinweise freuen wir 
uns sehr!!! Info an: Stadler/Hildebrandt / Tel.: 040 – 609 01 288

Auto gesucht    //   Wer hat einen günstigen 7-Sitzer zu verkaufen? 
Info an: Stadler/Hildebrandt / Tel.: 040 – 609 01 288

Zu Verkaufen    //   Lego- Technik: Bagger 10 €, Abschlepper 7 €, Krahn 7 € / 
Schleich: Planwagen, Jeep, Pferdeanhänger, 14 Pferde, 4 Ponnys,4 Fohlen, 
Hunde, Katzen, Menschen, Zäune (neu ca. 180 €) für 60€ / einen Fellschul-
ranzen (neu ca.160 €) für 30 € / eine „Schwalbe“(Moped) 700 € VB / ein 
Klavier 400 € / ein rotes Samtcanapee, aus reinem edlen Wollsamt 700 € 
VB / ein rosa Betthimmel 10 € / ein Holzregal mit abgeschrägten Ecken 35 
€ / ein schöner, alter, geschwungener Puppenwagen 40 €
Info: Stadler/Hildebrandt/Tel.: 040 – 609 01 288

Katzenliebhaber aufgepasst!   //   Wegen einer Allergie haben wir ein rei-
zendes Katzen-Pärchen abzugeben. Kater schwarz, Katze schwarz-braun 
getigert, 5 Jahre alt, kastriert und sehr lieb. Beide sind zusammen aufge-
wachsen und sind etwas ältere Kinder gewohnt, spielen gerne, mögen 
aber auch ihre Ruhe. Wir wünschen uns liebevolle, erfahrene Menschen 
für die beiden. Preis VB. Info: Familie Boden / Tel.: 0176 – 347 33 293



Mitgli eder des Vertrau enskreises 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen Mit-
arbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Andrea Sievert // 040 / 31 70 81 35
Gabriele Timm // 01577 / 3306312
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FERI EN 2013 /  2014

jeweils erster und letzter Ferientag 

 
Weihnachtsferien	 Do	 19.12.13 	 bis  So 	 05.01.14 
Frühjahrsferien	 Sa	 01.03.14 	 bis  So 	 16.03.14 
Oster/Mai-Ferien	 Fr 	 18.04.14	 bis  So	 04.05.14
Sommerferien	 Do 	10.07.14	 bis  Mi	 20.08.14	
Herbstferien	 Sa 	 11.10.14	 bis  So	 26.10.14	
Weihnachtsferien	 Sa	 20.12.14	 bis  Di	 06.01.15
Frühjahrsferien	 Sa	 28.02.15	 bis  So	 15.03. 15

Öffn u ngszeiten der Elternbib  liothek

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor Acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die mit 
der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur Wal-
dorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Freizeit-
gestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaffun-
gen zu aktuellen Themen und vieles mehr. Außerdem können Sie und 
Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stifte sowie Buntstifte kaufen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch!
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den 
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der Sch ü lerbücherei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag 		 von 7:20 Uhr bis	 8:00 Uhr 
Mittwoch		  von 7:20 Uhr bis	 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.		                    Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

Termine   Dezember  

Sa	 07.12.	 16.00 Uhr	 Adventskonzert der Klassen 4 – 8

Fr	 13.12.	 17.00 Uhr	 Weihnachtsspiel der Klasse 2b
		  17.30 Uhr	 Weihnachtsspiel der Klasse 4a 

Sa	 14.12.	 19.30 Uhr	 J.S. Bach: Weihnachts-Oratorium 1, 4, 6
				   Konzert des Eltern- & Freundechor, Solisten ,
				   Klasse 6a, Kammerorchester der Oberstufe 

Di	 17.12.	 16.00 Uhr	 „Oberuferer Christgeburtspiel“
				   für Klassen 1- 6 und interessierte Eltern
		  18.15 Uhr	 Weihnachtlicher Empfang für alle Eltern  
			   und Freude mit Punsch, Gebäck und Musik
		  19.00 Uhr	 „Oberuferer Paradeis- und Christgeburtspiel“

Mi	 18.12.			  Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien

Termine   JAN UAR 2014  

Mo 	 06.01			  Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 

		  09.00 Uhr	 „Alt-Irisches Dreikönigs-Singspiel“ für  

			   Klassen 1-4 und interessierte Eltern (im  

			   Rahmen des normalen Hauptunterrichtes)

Do	 09.01.			  Redaktionsschluss Schulblatt 01/13

Mo	 13.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 2b (Petran)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 5b (Geier)

Di 	 14.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 7a (Osika)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 9b (Zickwolff/Kuhnt)

Di	 21.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 4a (in’t Veld)

Mi	 22.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 3b (Malaschitz)

Do	 23.01.			  Redaktionsschluss Schulblatt 02/13

Mo	 27.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 1b (Farr)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 4b (Wachter)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 7b (Lichtenberg)

Di	 28.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 1a (Bargmann)

Fr	 31.01.	 20.00 Uhr	 „Cyrano von Bergerac“ von Edmond Rostand

Sa	 01.02.	 19.00 Uhr	 Aufführung der Klasse 8b

 


